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Der neue Reichstag
Obgleich der Aufmarſch der Parteien im weſentlichen

längſt vollendet iſt und die Wahlbewegung faſt allgemein
bereits lebhafte Formen angenommen hat läßt ſich doch recht
ſchwer ein zuverläſſiger Anhaltspunkt gewinnen überdas Geſicht
das der neue Reichstag demn Lande zeigen wird Wenn auch
die Ergänzung des Wahlreglements im Sinne einer größeren
Sicherheit des Wahlgeheimniſſes die wie neuerdings in
Uebereinſtimmung mit einer früher ſchon von der Saale
Zeitung ausgeſprochenen Vermutung erklärt wird dem
von hoher Stelle ausgeſprochenen Wunſche einmal
zu erfahren wie die Maſſe des deutſchen Volkes
denke zu danken iſt vor allem nach rechts hin abbröckelnd
wirken wird und wenn auch die ganze innerpolitiſche wie
wirtſchaftliche Situation dazu angetan erſcheint den extremen
Elementen den Boden abzugraben ſo muß es angeſichts
der Flauheit mit der weite Kreiſe immer noch der Wahl
bewegung gegenüberſtehen zunächſt doch noch fraglich erſcheinen
ob es möglich ſein wird den Reichstag demnächſt ſo zuſammen
zuſetzen daß er ſich zu praktiſcher volkstümlicher Arbeit
geeignet erweiſt Auf Grund der Stimmung mit der die
einzelnen Parteien in den Wahlkampf marſchieren ein
Prognoſtikon zu ſtellen wäre um deswillen verfehlt weil
dieſe Stimmung vielfach nicht mit den tatſächlichen Verhält
niſſen in Einklang zu bringen iſt und zumeiſt lediglich vom
Vertrauen auf die gute Sache getragen wird deren Güte
man aber eben nicht überall ſchätzt und die tatſächlich häufig
auch keine Wertſchätzung verdient Obendrein iſt die Zer
ſplitterung in den meiſten Wahlkreiſen derart daß heute
noch gar nicht abzuſehen iſt welches Reſultat ſie ſchließlich
zeitigen wird zumal ſich ſchon jetzt mit einiger Sicherheit
eine außerordentlich große Zahl von Stichwahlen bei
denen leider nur zu häufig perſönliche Momente die im
Wahlkampfe hervorgetreten ſind den Ausſchlag geben
vorausſagen läßt

Dieſer und noch mancher anderer Momente ungeachtet
hat es in dar Münchener Freiſtatt ein Mitglied des alten
Reichstags unternommen ſeine Meinung über die mutmaß
liche Zuſammenſetzung des neuen Reichstags zu äußern
und obgleich auch er auf die mancherlei Faktoren hinweiſt
von denen dieſe Zuſammenſetzung abhängig iſt verſucht er
dennoch das Plus und Minus auf die einzelnen Parteien
zu verteilen Die Konſervativen kommen in ſeiner
Wahrſcheinlichkeitsberechnung am ſchlechteſten weg er rechnet
mit einer ziemlich ſtarken Verringerung ihrer Mandate und
erzählt dabei was nicht za unintereſſant iſt daß in
konſervativen Kreiſen ſelbſt infolge des Wahlreglements ein
Verluſt von mindeſtens dreißig Mandaten befürchtet
wird Wenn man ſich den Widerſtand vergegenwärtigt der
auf der rechten Seite der Sicherung des Wahlgeheimniſſes
e h wurde und wenn man ferner ſich der Un
menge don Wahlbeeinfluſſungen und unlauteren Wahl
manövern erinnert die ſeitens der Wahlprüfungskommiſſion
des Reichstags bis zur letzten Stunde noch gerade in kon
ſervativen Wahlkreiſen feſtgeſtellt worden ſind dann vermag
man dieſe Befürchtung wohl zu begreifen man könnte ſie eher
noch als noch nicht weitgehend genug bezeichnen Daher
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auch das bis auf den heutigen Tag noch fortgeſetzte politik geſtellt wird und wenn auch die Agrarier wie der
Bitten und Betteln um eine Wahlparole mit deren Hilfe ſeitherige Reichstagsabgeordnete zutreffend ſagt infolge der
zumal wenn ſie gegen die Sozialdemokratie ausgegeben
würde die Konſervativen das durch die Sicherung des Wahl
geheimniſſes entſtehende Manko an Stimmen und Sitzen in
etwas auszugleichen hoffen Daß die Regierung dieſem
Bitten nicht ſtattgegeben hat könnte nur beſtätigen was
vorhin bezüglich des Wunſches ein unbeeinflußtes Bild über
die Stimmung des Volkes zu gewinnen erwähnt wurde

Wohin die den Konſervativen verloren gehenden
Stimmen fallen werden darüber Betrachtungen anzuſtellen
hat das bisherige Reichstagsmitglied leider unterlaſſen
Aber da er von Ueberraſchungen abgeſehen weder mit einer
bedeutenden Vermehrung der Mandate der beiden frei
ſinnigen Parteien noch mit einer ſolchen der Volks
partei der Antiſemiten und Wilden rechnet auch
den Nationalliberalen und dem Zentrum keine Ver
ſtärkung ſondern eher eine Verminderung ihres Beſitzſtandes
prophezeit ſo muß er der Meinung ſein daß ſie in der
Hauptſache wohl der So zialdemokratie zufallen werden
Und dieſer ſtellt er denn auch eine bedeutende Zunahme
ihrer Mandate in Ausſicht Jhre Zahl ſucht er in der Mitte
zwiſchen 70 und 100 und er rechtfertigt das damit daß der
entſchiedene Gegenſatz in dem ſich die Sozialdemokratie
im Verhältnis zu den bürgerlichen Parteien bewege ſowie das
Wachstum der induſtriellen Bevölkerung der Sozialdemokratie
neue Anhänger in Maſſe bringe Die Rechnung hat unſeres
Erachtens aber inſofern eine Lücke als ſie nicht berückſichtigt
daß die Wahlzelle und die Wahlkuverts ebenſo wie dem
konſervativen Wahlzwang auf die ländlichen Wähler auch
dem Wahlterrorismus den die Sozialdemokratie auf die
Arbeiter ausübt einen Riegel vorſchieben und ſo geeignet
wären der äußerſten Linken eher Stimmen zu entziehen als
zuzuführen wenn nicht eben leider zu befürchten ſtände daß
die Wirtſchaftspolitik der Regierung viele Mißvergnügte und
Unzufriedene zu Gunſten der Sozialdemokratie an die Urne
führen wird Wenigſtens überall da wo kein ſonſtiger auf
dem Boden wahrhaft volkstümlicher Politik ſtehender
Kandidat dem Sozialdemokraten den Sieg ſtreitig zu machen

Entſchiedenheit ihrer Politik und der Zerſplitterung der
anderen Parteien und vor allem der Geſchicklichkeit mit der
ſie ihre Kandidaturen überall zwiſchen Konſervative und
Nationalliberale hineinſchieben einige Erfolge haben dürften
ſo können dieſe unmöglich ſo groß werden daß ſie dem
neuen Reichstage ſein charakteriſtiſches Merkmal aufprägen
Den Zug nach der äußerſten Linken aber wird man auf
zuhalten ſuchen müſſen durch die nachdrücklichſte Aufklärung
über die vöhein Abſichten der zielbewußten Sozialdemokratie
de abſolute Unfähigkeit zu praktiſcher geſetzgeberiſcher
rbeit
Tut das Bürgertum ſeine Schuldigkeit und wird es ſich

bewußt daß das Wahlrecht moraliſch auch die Wahlpflicht
ebietet dann wird mit Wahrſcheinlichkeit auf eine Be
eitigung der bisherigen konſervativ klerikalen

Mehrheit zu rechnen ſein Ob ſich dafür eine andere
beſtimmte Mehrheit bilden wird das allerdings läßt ſich
auch nicht einmal auf Grund einer Wahrſcheinlichkeits
berechnung ſagen allzu große Hoffnungen wird man darauf
nicht ſetzen dürfen Jmmerhin aber iſt zu erwarten daß
die Mehrheit die ſich jeweils bei den einzelnen Fragen
bildet einen liberaleren Anſtrich tragen wird als die in der
das Zentrum bisher den Ausſchlag gab und das wäre ſchon
ein wenn auch kleiner Fortſchritt Wie lange die Regierung
allerdings in der Lage ſein wird mit ſolchen fortgeſetzt
ſchwankenden Mehrheitsbildungen zu arbeiten das ſteht da
ſie leider ſelbſt kein feſtes wirtſchaftliches und politiſches
Programm zu haben ſcheint auf einem anderen Blatt Die
Befürchtung erſcheint wohl leider nicht ungerechtfertigt daß
ſie dann die in der Bildung begriffene große Militärvorlage
benutzen wird einen Ausweg aus dem Dilemma zu ſuchen
Auch das ſollten die Wähler jetzt ſchon bei ihren Ent
ſchließungen berückſichtigen Jeh
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Deutſches Geich
Hof und Perſonalnachrichtenſucht Die geeignetſte Partei zur Stellung ſolcher

Kandidaten bleibt aber die liberale und deshalb ſind wir
im Gegenſatz zu dem Artikelſchreiber der Freiſtatt der
Anſicht daß überall wo ſeitens der liberalen Partei der
Kampf nach rechts wie nach links mit voller Entſchiedenheit
geführt wird dieſe Partei auch Ausſicht hat Stimmen zu
erhalten die ſich von beiden Seiten loslöſen
Der Liberalismus iſt nun einmal in der gegenwärtigen
Situation die einzige Partei bei der das in ſeinen ideellen
wie materiellen Jntereſſen ſo außerordentlich bedrohte
Bürger und Bauerntum eine Stütze findet denn die Un
entſchiedenheit und Zerſplitterung der Nationalliberalen in
wirtſchaftlichen Fragen ihre Beteiligung an der Annahme
des Zolltarifs bieten keine Gewähr für eine gedeihliche
Weiterführung unſerer Handelsvertragspolitik und die iſt
darüber kann doch kaum noch ein Zweifel beſtehen grund
legend für die Entwicklung aller Dinge in Staat und
Geſellſchaft Weiter nach rechts hin aber gibt es keinen
Anſchluß für die breiten Schichten der Bevölkerung ſchon

Der Kaiſer frühſtückte geſtern in Metz beim Generol
Das Befinden des Grafen Häſeler hat ſich etwas

gebeſſert der Monarch ordnete zur Schonung des Patienten
an daß die Fahnen der bei der Gefechtsübung beteiligten
Truppen ohne Muſik in die Wohnung des Grafen zurück
gebracht würden Die Kaiſerin frühſtückte beim Grafen und
der Gräfin Zeppelin ſie empfängt morgen eine Deputation von
Arbeiterinnen aus Dagsburg die eine Perlenſchnurarbeit über
reichen werden

Die Gründung dentſcher Handelskammern im Anslande
Die Amerikaner haben der deutſchen Regierung einen

Mahnzettel auf die Naſe geſetzt in Geſtalt einer amerikaniſchen
Handelskammer in Berlin Vielleicht erweicht nun endlich dieſe
Beweisführung ante oeulns von der praktiſchen Nützlichkeit dieſer
Einrichtung auch die Sprödigkeit des Grafen Bülow und des
Freiherrn v Richthofen gegenüber der längſt ſpruchreifen Frage
der Gründung deutſcher Handelskammern im Auslande Als
die deutſche Preſſe längſt die Vorteile dieſer Einrichtung erkannt
und dem Volke nahegebracht hatte rieb man ſich in unſerem

deshalb nicht weil dort die Sonderpolitik über die Volks Auswärtigen Amte noch die Augen aus und me üte es mache
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Kochkunſt und Leckerbiſſen der Grönländer
Von Fridtjof Nanſen

Ein für uns ziemlich auffallender Zug im täglichen Leben
des Grönländers iſt daß er beſtimmte Mahlzeiten nicht
kennt Er ißt wenn er Hunger verſpürt falls nämlich etwas
zu eſſen da iſt Die Seehundsfänger nehmen oft den ganzen
Tag nichts zu ſich Sie können ſehr lange faſten vertilgen
dafür ein ander Mal auch erſtaunliche Mengen Fleiſch
Speck Fiſch uſw

Jhre Kochkunſt iſt einfach und leicht zu erlernen
Fleiſch und Fiſche werden teils roh oder gefroren teils

gekocht oder gedörrt verzehrt Auch läßt man das Fleiſch
oft eine Art Fäulnis oder Gärungsprozeß durchmachen
es wird dann Mikiak genannt und ohne weitere Zubereitung
gegeſſen Ein derartiges ſehr beliebtes Gericht ſind ver
faulte Seehundsköpfe Der Speck von Seehunden und
Walfiſchen wird am liebſten roh verzehrt Allen Kultur
leckermäulern graut natürlich ſchon bei dem bloßen Gedanken
rohen Speck zu verzehren ich kann ihnen aber ſagen daß
er namentlich ganz friſch ſehr gut ſchmeckt und einen ſüß
lichen allerdings auch ein bischen weichlichen Geſchmack hat
der an Sahne erinnert ohne eine Spur von Tranbei
gen e zu beſitzen Dieſer ſtellt ſich erſt ein wenn man
en Speck kocht oder brät und wenn er ranzig wird Es

gibt freilich noch Leute welche glauben daß der Eskimo
ausgeſchmolzenen Tran zu trinken pflegt obgleich ſchon
Hans Egede dieſe irrige Annahme widerlegt hat Daß ſie
es allerdings nicht immer verachten wenn es ſich ihnen
bietet davon konnte ich mich in Godthaab überzeugen
Unſere Magd Roſine ſah ich e einen Schluck oder
zwei aus der Lampe trinken wenn ſie dieſe morgens putzte
oder füllte und es ſchien ihr recht gut zu bekommen

Sie lieben übrigens ein Kompott aus Engelwurz und
Tran das nach Sabyes Beſchreibung eben
zubereitet wird Ein Frauenzimmer kaut Speck ſpuckt den

Mit Erlaubnis des Verlegers abgedruckt aus Fridtjof Nanſen
Eskimoleben
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außer Engelwurz Angelica
Krähenbeeren Empetrum nigrum und verſchiedene Tang
arten
Renntiermagens
legt und
wird er ihm den Magen ausſchneiden und eine grönländiſche
Dame bittet ihren auf die Jagd gehenden Liebſten ſtets
ihr den Jnhalt des Renntiermagens mitzubringen Daß ſie
letzteren ſo ſchätzen erklärt ſich wohl daraus daß ſie der
Pflanzennahrung bedürfen und es iſt ja auch Primaware
die der Feinſchmecker Renntier ſich von dem feinſten Graſe
und Mooſe ausſucht und die dann in dem Magen eine Art
geſtovten Gemüſes mit ſcharfer außerordentlich pikanter
Magenſaftſauce gibt
dieſes Gericht die Naſe rümpfen
tun denn ich habe es mit Erlaubnis zu ſagen probiert und
es nicht unſchmackhaft gefunden obgleich es ſo ſauer war
wie alte Sattenmilch Soll es beſonders fein hergehen ſo
tut man noch Speckſtücke und Krähenbeeren hinzu

Anſtoß nehmen wird iſt das Eingeweide der Schneehühner
Hier halten ſie ſich nicht nur an den Magen ſondern auch
die Gedärme mit ihrem ganzen Jnhalt werden im Hand
Waren hinuntergeſchluckt
verkaufen ſie für 5 bis 8 oers an einen Händler
ſieht man in Grönland auch nie unausgenommene Schnee
hühner man ſchieße ſie denn ſelbſt

Jagdausfluge am inneren W waren nahm er
eines Tages alle unſere erbeuteten S
ihrer aber weit über hundert waren konnte er natürlich
nicht alle r auf einmal verzehren und ſteckte des
halb den Reſt

den WCornel
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Die Grönländer hatten präge de e
öwenzahn Sauerampfer

Eine ihrer größten Delikateſſen iſt der Jnhalt des
Wenn ein Grönländer ein Renntier er

nur wenig davon mit nach Hauſe nehmen kann

Manch einer wird natürlich über
Er ſollte es aber nicht

Ein anderes Gericht an dem gleichfalls mancher Europäer

Den Reſt des Schneehuhnes
Daher

Als wir einmal mit dem Grönländer Joel auf einem

chneehühner aus Da

einen geg Sack Er beabſichtigte freilich
nhalt zu Hauſe mit ſeiner geliebten Ane

ericht

dieſes Tier ſich ſeine Nahrung zum Teil auf

Saft auf die Stengel und fährt damit ſolange fort bis ſie j ſchmeckt es iſt das einzige Eskimogericht das zu probieren
ihrer Meinung nach genug bekommen haben
machten Stengel müſſen eine Zeit lang ſtehen worauf ſie
aus der Sauce genommen und mit großem Appetit als
Nachtiſch gegeſſen werden

ich mich nicht überwinden konnte
Als andere Leckerbiſſen kann ich noch die Haut matak

ver verſchiedenen Walfiſcharten nennen beſonders die des
Weißfiſches und auch die des Potwals gilt für den Gipfel
punkt aller Genüſſe Die Haut wird mit der dicht darunter
liegenden Speckſchicht abgezogen und ohne weitere Umſtände
roh gegeſſen Der Eskimo verdient meine größte Hochachtung
für die Erfindung dieſes Gerichtes Jch verſichere dem
Leſer daß mir noch heute bei dem bloßen Gedanken an
Matak mit ſeinem unbeſchreiblich feinen Geſchmacke nach
Nußkernen und Auſtern das Waſſer im Munde um meine
wenigen übriggebliebenen Zähne zuſammenläuft ah
und dann hat er das vor den Auſtern voraus daß die
Haut ſo zäh iſt als kaute man Putzleder wodurch der Ge
nuß ſich bis ins Unglaubliche verlängern läßt Sogar die
Dänen in Grönland lieben dieſen Leckerbiſſen wenn ſie ihn
haben können kochen ihn aber meiſtens wodurch er gelee
artig wird und der Nußkern und Auſterngeſchmack ſpurlos
verſchwindet ſodaß man ebenſogut die Zunge zum Fenſter
hinaushängen könnte

Ein feines Gericht das ſich jedoch mit Matak nicht meſſen
kann iſt die rohe Haut der Heilbutte ſie hat indeſſen eben
falls den Vorteil daß ſie infolge ihrer Zähigkeit lange vor
hält Jch kann ſie mit gutem Gewiſſen als delikat empfehlen
beſonders zur Winterszeit

Rohe Seehundshaut eſſen die Eskimos ebenfalls 47
mit dem Speck zuſammen Es ſchmeckte mir nicht ſo übel
doch konnte ich mich mit den vielen Haaren nicht ausſöhnen
und erlaubte mir deshalb ſie auszuſpucken nachdem ich
verſchiedene vergebliche Verſuche gemacht hatte ſie hinunter
zuſchlucken

Die Eskimos eſſen das Fleiſch der Seehunde Walfiſche
Renntiere Haſen Vögel und Bären ja ſogar der Hunde
und der Füchſe Das Einzige was ſie meines Wiſſens in
der Regel verſchmähen iſt das Fleiſch des Raben

Miſthaufen
ſucht gilt es ebenſo wie alle dort wachſenden Pflanzen für
unrein

Aus nicht fettem Fleiſche macht ſich der Grönländer nichts
zu verſpeiſen hat ihn aber ſicher ſchon unterwegs und zieht daher die Waſſervögel den Schneehühnern vor

aufgegeſſen bevor er dort ankam Man wird mir u
verzeihen daß ich nicht ſagen kann wie dieſes

zu einer ſüdgrönländiſchen Kolonie 4 einmal ein vor
rzem ins and gekommener Pa or ein Gaſtmahl für
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doch ſo vielerlei Schwierigkeiten unter die Deutſchen im Aus
lande die hierzu erwünſchte Einigkeit zn bringen Die deutſchen
Kauflente im Auslande ſtänden ja ihrem Zuſammenſchluß zu
Handelskammern ſelber ſehr kühl und vielfach gar ablehnend
gegenüber Mit dieſen und ähnlichen Einwänden wälzte unſer
Auswärtiges Amt gern die Laſt von ſich ab ſelbſt die Organi
ſation deutſcher Handelskörperſchaften im Auslande in die Hand
nehmen zu müſſen Es iſt und bleibt beklagenswert daß die
Zerriſſenheit und Parteiſucht der deutſche Erbfehler den wir
daheim in ſeinen ſchlimmſten Folgen einigermaßen niedergekämpft
haben unter den ſich wirtſchaftlich immer erfreulicher empor
arbeitenden Deutſchen des Auslandes noch immer üppig blüht
Es hat das auch darin ſeinen Grund daß bei den deutſchen
Kauflenten des Auslandes die oft genug ganz klein angefangen
haben vielfach Bildung und Beſitz nicht im gewünſchten geraden
Verhältnis zu einander ſtehen Bildung alſo die angeerbten
Charakterfehler nicht immer auszugleichen verſteht Zänkereien
und Eiferſüchteleien ſind in vielen deutſchen Kolonien des Aus
landes geradezu an der Tagesordunng Drei Deutſche und
zwei Vereine iſt ein oſt gehörtes Bonmot Jn einer
Schrift über Braſilien hieß es kürzlich in den braſilianiſchen
Plätzen an denen ein ant Teil deutſcher Kaufleute lebten ſei
die Errichtung deutſcher Handelskammern ſchon um deswillen
ſchwer möglich weil die deutſchen Kaufleute unter ſich ſo viel
Rangunterſchiede machten wie ſie ſelbſt in deutſchen
Orten mit denkbar entwickeltſtem Kaſtengeiſt nicht ausgedacht
werden könnten Dieſe unerfreuliche Erſcheinung darf aber kein
Grund ſein dennoch mit Verſuchen zur Bildung von deutſchen
Handelskammern im Auslande vorzugehen Vielleicht hilft
gerade dies dazu beitragen den ceireulus vitiosus in dem ſich
das Leben und Treiben der Deutſchen im Auslande vielfach be
wegt zu durchbrechen Die Amerikaner können uns in der Art
wie ſie es verſtehen ſich im Auslande zuſammenzuſchließen und

über alle beſonderen Jntereſſen das ihrer Heimat
ihres Vaterlandes zu ſtellen als Muſter dienen Der
Zuſammenſchluß der Deutſchen zu Handelskammern zum Zwecke
der Förderung des deutſchen Handels iſt gerade der zweckmäßigſte
Kitt für die oft auseinandergehenden Jntereſſen der deutſchen
Kaufleute in ein und derſelben Kolonie Sie packen den
deutſchen Kaufmann an dem Ende wo er am ſenſibelſten iſt und
wo ſein Jntereſſe an der Geſamtheit am leichteſten hervor
bricht am Geldbeutel Mit der Förderung deutſcher Ein und
Ausfuhr fördert er ja ſeine eigenen Jntereſſen Da wiegt es auch
nicht ſo ſchwer was Frhr v Richthofen ſeiner Zeit gleichfalls
gegen den Gedanken der Handelskammern ins Treffen führte
daß nämlich zu einem großen Teil die deutſchen Kaufleute des
Auslandes ihre Waren aus nicht deutſchen Ländern bezögen
Das iſt bis zu einem Drittel der Waren im Durchſchnitt tat
ſächlich der Fall iſt aber u E gar kein Grund den Ge
danken der Errichtung von deutſchen Handelskammern von der
Hand zu weiſen Die Mehrzahl der deutſchen Firmen des Aus
lands intereſſiert ſich doch in allererſter Linie für deutſche
Produkte und dieſe Firmen ſind geradezu die berufenſten und
verdienteſten Förderer des deutſchen Exports Die Zahl dieſer
Kaufleute bildet in jeder Kolonie einen mehr als genügenden

tamm für eine Handelskammer Der Zuſammenſchluß würde
unſerer heimatlichen Produktion als eine wertvolle Auskunfts
ſtelle hervorragende Dienſte leiſten und bedeutſamſte Anregungen
geben können Die Berichte würden ja den heimiſchen Handels
kammern und ihren Mitgliedern zugehen Und gerade deshalb
iſt es Sache der heimiſchen Behörden ſowohl die
Anregung dazu wie die Organiſation ſelbſt in die Hand zu
nehmen Schwierigkeiten dürfen da keine Abſchreckungsmittel
ſein Wir ſind ohnehin mit unſerer einzigen deutſchen Handels
kammer im Ausland der in Brüſſel gegenüber unſeren größten
Handelskonkurrenten England Frankreich Amerika die längſt
zahlreiche ausländiſche Handelskammern beſitzen ungemein ſtark
im Hintertreffen Vielleicht wird auch hier der praktiſche Blick
des Handelsminiſters Möller die bureaukratiſchen Widerſtände
zu überwinden und endlich auch die Kreiſe der Regierung für
den fruchtbaren Gedanken zu erwärmen wiſſen die bisher noch
vor der Arbeit und den längeren Verhandlungen zurückſchrecken
die der Plan im einzelnen koſten würde Die amerikaniſche
Handelskammer in Berlin die viel dürftigere Grundlagen in
Berlin vorfand als wir in zahlloſen Plätzen des Auslandes und
die doch jetzt ſchon lebhaft zur Förderung amerikaniſcher

Die Bedeutung der Sparkaſſen für den Kredit
Ueber die Bedeutung der preußiſchen Sparkaſſen für die

Kreditgewährung im Jahre 1901 ſchreibt die Statiſtiſche
Korreſpondenz

Die Sparkaſſen unterſcheiden ſich nach ihrem innerſten
Weſen von den Kreditanſtalten bekanntlich dadurch daß nichtgelbe dieſen die Gewährung von Kredit der Zweck und die

n von Einlagen ein Mittel ſondern umgekehrt die
inſammlung von Einlagen die Hauptſache und die Kredit

gewährung ein Mittel iſt um durch die aus ihr entſpringenden
Zinseinnahmen dem Sparſinne die nötige Anregung zu geben
Gleichwohl überwiegen die Sparkaſſen auch hinſichtlich ihrer
Bedeutung für den Kredit die meiſten eigentlichen Kredit
anſtalten Einem Einlagebeſtande von 6243,43 Millionen
Reſervefonds in Höhe von 420,14 Separat oder Sparfonds
von 10,88 und einem eigenen Vermögen von 3,80 Millionen
uſammen 6678,25 Millionen ſtanden anßer einem Kaſſen
ſtande von 111,51 Millionen und anderen nicht zinsbaren

Anlagen 6526,42 Millionen an zinstragenden Anlagen gegen
über Am bedeutendſten iſt darunter die Anlage in Hypo
theken oder Grundſchulden mit 3767,78 Millionen
alſo mehr als 3 Milliarden Mark Die in früheren Jahren
überwiegende Anlage in ländlichen Hypotheken wird in
neuerer Zeit mehr und mehr von derjenigen in ſtädtiſchen über
flügelt auf dieſe kamen 2221,53 auf jene nur 1546,25 Mill
Mark Nächſtdem iſt die Anlage in Jnhaberpapieren
von Bedeutung ſie erſcheint in der Statiſtik mit dem
Bilanzwerk d h mit dem jeweilig kleineren der Begriffe
Ankaufswert und Kurswert und umfaßte 1727,01 Millionen

Schon mehrfach kleiner iſt die Anlage bei öffentlichen Jnſtituten
und Korporationen mit 650,40 Millionen die nur in Weſtfalen
und der Rheinprovinz 100 Millionen überſchreitet noch viel
geringer die gegen Fauſtpfand Lombard mit 92,33 Millionen
Hannover allein 23,08 Millionen Verhältnismäßig wenig

entwickelt iſt bei den preußiſchen Sparkaſſen die Perſonal
kreditgewährung auf Schuldſcheine ohne Bürgſchaft
waren nur 12,17 Mill auf ſolche mit Bürgſchaft 143,74
Millionen in Schleswig Holſtein allein 42,37 in der Rhein
provinz 24,38 in Weſtfalen 22,64 in Hannover 16,90 in
HeſſenNaſſan 14,54 Millionen ansgeliehen Dagegen betrug
die Anlage in Wechſeln nur 89,09 in Rheinland 23,37 in
Weſtprenßen 10,52 Mill M

Jm allgemeinen weiſt die Verteilung der Sparkaſſenbeſtände auf
die verſchiedenen Anlageformen von Jahr zu Jahr nur geringe
Schwankungen auf und entſpricht durchaus geſunden Grund
ſätzen

Volkswirtſchaftliches
Amtlicher Nachweiſung zufolge hat die Einnahme an

Wechſelſtempelſteuern im Deutſchen Reiche während des
Monats April 1903 1,042,875,90 M oder 33,116,70 M weniger
als im April 1902 betragen

Der Geſamtverband deutſcher Konſumvereine
wählte in den Vorſtand die Herren Barth München Radeſtock
Dresden und SchmidtchenHarburg in den Ausſchuß ElmHam
burg r und Staudinger Darmſtadt Fernerwurde eine Entſchließung angenommen die von den Regie
rungen eine unparte tiſche Behandlung der Konſum
vereine fordert d h alſo kelne Zurückdrängung zu gunſten des
Detailhandels

Heer und Flotte
Der Nachfolger des populärſten deutſchen Generals des

Grafen Häſeler verdient gegenüber den anderen 22
deutſchen Korpskommandeuren ein beſonderes Jntereſſe General
Louis Stötzer wurde 1842 in Römhild in Sachſen
Meiningen geboren Er beſuchte die Realſchule inMeiningen trat 1861 als Avantageur in das Füſilier Regiment
ſeines engeren Vaterlandes und avanzierte zum Unterleutnant
Jm Feldzug von 1866 den Sachſen Meiningen auf öſter
reichiſcher Seite mitmachte und der das Regiment nach
Mainz führte war er Adjutant des 2 Bataillons Nach Be
endigung des Krieges zum Oberleutnant befördert wurde er im
September 1867 infolge der mit Preußen abgeſchloſſenen
Militärkonvention mit ſeinem Dienſtgrad dem 4 Nieder
ſchleſiſchen Jnfanterie Regiment Nr 51 in Breslau und Brieg
beigegeben beſuchte dann vom Oktober 1869 ab die Kriegs
akademie und wurde bei der Mobilmachung im Juli
des folgenden Jahres zunächſt dem Erſatzbataillon zu
eteilt ſpäter ſeinem Vataillon vor Paris Er kehrte
m Oktober 1871 zum weiteren Beſuch der Kriegsakademie

nach Berlin zurück ſtieg im April 1874 zum Haupt
mann und Kompagniechef auf und kam acht Monate ſpäter
unter Stellung à la snite des Regiments als Lehrer an die
Kriegsſchule in Kaſſel Nachdem er mit einem um einIntereſſen tätig iſt ſollte eine letzte dringende Mahnung hier

rür ſein Weinige ſeiner Gemeindemitglieder und die Frau Paſtorin
ſetzte den Gäſten dabei ihr Lieblingsgericht gebratene
Schneehühner vor Die Grönländer nahmen faſt garnichts
ſo dringlich die Paſtorin auch nötigte Sie fragte nun ob
fie Schneehühner nicht möchten Ja, lautete die Antwort
wir eſſen ſie ſchon aber nur wenn Hungersnot iſt
Was ich bisher angeführt habe wird wohl hinreichend

beweiſen daß die Grönländer durchaus nicht ſo genügſam
im Eſſen ſind wie allgemein angenommen wird Bei
Hungersnot verzehren ſie freilich all und jedes So ſoll es
nach Dalager z B vorkommen daß ſie ihre Zeltfelle in
Stücke hacken und davon Suppe kochen und man hört

P Frau Soundſo ihre alten Hoſen zu Suppe ver
ocht hat

Das Servieren iſt auch anders als die europäiſche Mode
es vorſchreibt Tiſche gibt es im Grönländerhauſe nicht
die Schüſſel wird mitten auf den Fußboden geſtellt und
die Menſchen ſitzen auf den Pritſchen um von dort herab
mit den Gabeln die Gott ihnen bei der Geburt gegeben
zuzugreifen Daß die Schüſſel ſich auf eine Kiſte ſtellen
ließe fällt ihnen nicht ein das Bücken ſcheint ihnen beinahe
Bedürfnis zu ſein Ein Beiſpiel hierfür iſt die einer jungen
däniſchen Frau paſſierte Geſchichte Die Dame wollte gleich
nach ihrer Ankunft in Grönland große Wäſche halten und
hatte ſich dazu einige Eskimofrauen beſtellt Als ſie in
ihre Waſchküche kam ſah ſie die Wäſcherinnen tief über die
zuf dem ſtehende Wanne gebeugt waſchen und
da ihr dieſe Stellung ſehr anſtrengend erſchien gab ſie ihnen
einige Holzklötze um den Zuber daraufzuſtellen Wie ſie
ſich nach einer Weile noch einmal nach ihrer Wäſche um
ſehen wollte fand ſie zu ihrem großen Erſtaunen den Zuber
auf demſelben Fleck und die Wäſcherinnen auf den Klötzen
ſtehend und von dort herab waſchend Se non è vero
è ben trovato

Von den vielen Dingen die wir in Grönland eingeführt
haben lieben die chriſtlichen Esfimos vor allem den Kaffee
und dieſer Genuß iſt auf der Weſtküſte beinahe zum Laſter
geworden Sie bereiten ihn ſtark und trinken meiſtens nicht
weniger als zwei große Spülnäpfe voll zur Zeit Das
hindert ſie indeſſen nicht täglich vier bis fünfmal Kaffee
w trinken denn er ſchmeckt ſo gut und macht ſo er hrg

och ſind ſie ſelbſt ſchon hinter ſeine ſchädliche Wirkung

Kaiſer Wilhelm in Mannheim übergetreten und ſpäftin den Großen und dann in den Generalſtab der 20 Bien
in Freiburg i Br berufen worden war erhielt er im September
das Patent als Major und wurde im Februar 1882
Generalſtab des XV Armeekorps
in den Großen Generalſtab verſetzt Hierauf 1888 zum Oberſt
leutnant 1800 zum Oberſten 1891 zum Kommandenr des
2 Thüringiſchen Jnfanterie Regiments Nr 32 in Meiningen
1894 zum Generalmajor und Kommandeur der 31 Jnfanferie
brigade in Trier und 1898 zum Generalleutnant und Kom
mandenr der 30 Diviſion in Straßburg ernannt erhielt er am
3 Mai 1901 den Poſten als Gouverneur von Metz den
er bis jetzt bekleidet hat

el in din Straßburg don

Verwaltung und Rechtspflege
Der ruſſiſche Sprachlebrer Pogowski der in Kattowitz

wegen Einſchmuggelung radikalpolniſcher Schriften vor
14 Tagen in Mühlowitz verhaftet wurde wird nicht wie
ſeinerzeit der Ruſſe Kalajew ausgeliefert werden ſondern
er hat die Aufforderung erhalten Preußen zu verlaſſen

Die Abſchaffung der erſten Wagenklaſſe iſt nicht für
alle Perſonen züge durchführbar Jn einer Zuſchrift an
das Berl Tagebl wird darauf hingewieſen welche Be
ſchränkungen in der Abſchaffung nach wie vor beſtehen bleiben
müſſen Auf den Nebenbahnen iſt die erſte Wagenklaſſe
bereits abgeſchafft in den Zügen der Haupt bahnen hingegen
verkehrt die erſte Wagenklaſſe nach Bedürfnis Es kann alſo
vorkommen daß aus dieſem oder jenem Zuge die erſte Klaſſe

meiſt handelt es ſich nur um ein oder zwei Abteile aus
geſchaltet wird weil die Plätze nur ſelten oder nie be
ſetzt ſind Die erſte Klaſſe ganz zu beſeitigen wäre nicht durch
führbar denn überall dort wo ein Uebergang ans dem Schnell
in den Perſonenzug ſtattfinden m u ß wird der Jnhaber einer
Fahrkarte erſter Klaſſe wohl auch verlangen dürfen in ſeinerKlaſſe weiterbefördert zu werden es ſei denn daß er für die
Anſchlußſtrecke ein Perſonenzugbillett z weiter Klaſſe von vorn
herein gelöſt hat für welches Auskunſtsmittel gleichfalls Vor
ſorge getroffen iſt

Parlamentariſches
Der anhaltiſche Landtag iſt geſtern nach ſechswöchiger

Tagung geſchloſſen worden Jn ſeiner geſtrigen Sitzung iſt ein
Antrag des Abg Art l freiſ einſtimmig angenommen worden
Die herzogliche Staatsregierung zu erſuchen ihren Bevoll

mächtigten zum Bundesrat anzuweiſen tunlichſt dahin wirken zu
wollen daß eine weitere Erhöhung der Reichs aus
gaben ſich nur in den Grenzen des unabweisbar Notwendigen
halte daß auf jede mögliche Erſparnis in den bisherigen Aus
gaben Bedacht genommen werde und endlich eine anderweitige
Regelung der finanziellen Beziehungen des Reichs zu den
Bundesſtaaten fortgeſetzt anzuregen und zu betreiben ſei Ferner
erklärte in der geſtrigen Sitzung der Staatsminiſter v Dallwitz
auf die Jnterpellation des Abg Eckſtein über die Stellung der
anhaltiſchen Regierung zur Aufhebung des 8 2 des
Jeſuiten geſetzes daß er über die Stimmabgabe der
anhaltiſchen Staatsregierung im Bundesrat nichts
könne weil die Abſtimmung geheim ſei

mitteilen

Wahlbewegung
Wie aus Poſen gemeldet wird hat der Ober präſident

v Waldow die Poſ Ztg ermächtigt die geſtern von uns
ſchon erwähnte Behauptung der Agrarier im Wahlkreiſe
Czarnikau Filehne der Oberpräſident habe eine Summe aus
dem Dispoſitionsfonds dem bündleriſchen Wahlfonds
überwieſen als jeder Grundlage entbehrend zu bezeichnen

Jm Wahlkreiſe Sangerhauſen Eckartsberga hatte
eine Wählerverſammlung des Bundes der Landwirte eine
ſelbſtändige Bundeskandidatur empfohlen und dafür Herrn von
Bodelſchwingh in Schwarzenhaſel vorgeſchlagen Man iſt wieder
davon abgegangen Der Bundesvorſitzende für die Provinz
Sachſen Schirmer Neuhaus brachte am Sonntag in Artern
folgende Entſchließung zu Gunſten des von den Nationalliberalen
und Konſervativen aufgeſtellten Kandidaten Scherre zur ein
ſtimmigen Annahme

Da Herr Scherre heute früh dem Provinzialvorſitzenden
ſowie zwei Vertretern des engeren Vorſtandes gegenüber ſich
bereit erklärt hat befriedigende Erklärungen hin
ſichtlich ſeiner Stellungnahme zu den Bundes
forderungen abzugeben und andererſeits Herr v Bodel
ſchwingh in diefem Falle gewillt iſt nicht zu kandidieren
ſo erklärt die heutige Vertrauensmänner Verſammlung die
Kandidatur Scherre empfehlen zu wollen Gibt
Herr Scherre die verſprochenen befriedigenden Erklärungen
dem Bundesvorſtande gegenüber nicht ab ſo geht der Bund
der Landwirte im Wahlkreiſe Sangerhauſen Eckartsberga

Jahr vordatierten Patent zum 2 badiſchen Grenadierregiment ſelbſtändig mit der Kandidatur des Herrn v Bodelſchwingh

Schwindel an dem die älteren bisweilen leiden und der ſie
oft unſicher beim Nudern macht wird nämlich wie ſie be

e zum Teil durch den Kaffee hervorgerufen Dieſe
rfahrung deckt ſich vortrefflich mit der neueren phyſiolo

Se Forſchung die bewieſen hat daß die gefährlichſten
ifte dieſes Trankes das Coffein uſw gerade die Teile

des Nervenſyſtems angreifen von denen das Gleichgewicht
des Körpers abhängt

Nächſt dem Kaffee ſtehen Tabak und Kaffeebrot hoch in
Anſehen Auf der Weſtküſte iſt Rauch und Kautabak am
beliebteſten das Schnupfen dagegen iſt die Schwäche der
Oſtgrönländer ſowie des weiblichen Geſchlechts der Weſt
küſte und man wird oft unangenehm durch die Entdeckung
überraſcht daß eine junge anmutige Schöne eine gehörige
Naſenlöcher und Oberlippe einpulvernde Priſe nimmt Sie
reiben ihren Schnupftabak ſelber zwiſchen flachen Steinen
aus ungeſaucetem Rolltabak der kleingeſchnitten und über
der Lampe getrocknet wird Um ihn ausgiebiger zu machen
wird er manchmal mit geriebenem Speckſtein vermiſcht auf
bewahrt wird er in großen oder kleinen Hörnern Auf der
Oſtküſte ſpielt er auch bei einzelnen Ceremonien eine Rolle
Der Eskimo hat in ſeiner Sprache kein Wort für Guten
Tag oder Willkommen ſtatt deſſen reicht er dem gern
geſehenen Beſucher ſein Schnupftabakshorn zur Benutzung
hin worauf ihm dieſer das ſeinige darbietet Beim Abſchied
wiederholt ſich dieſelbe Ceremonie

Die Weſtgrönländer bereiten ihren Kautabak auf eine
für uns überraſchende Weiſe Lange däniſche Porzellan
pfeifen werden mit Rauchtabak auf den Waſſer Porſr
wird halbvoll geſtopſt und dann mit trockenem Tabak bis
zum Rande geſüllt Man raucht nun ſo lange bis die Glut
an der Fenchtigkeit erliſcht Dann wird die Aſche aus
geklopft aller ölige Saft aus dem Kopfe dem Rohre dem
übergelegten Deckel uſw abgekratzt und mit den ſchon durch
den Rauch gut durchſauceten Tabaksreſten am Boden des
Pfeifenkopſes gemiſcht und der Kautabak iſt fertig Dieſes
e Konfekt wird beſonders als Kajakproviant ſehr
geſchätzt

Glücklicherweiſe hat die Regierung verboten den Eskimos
Branntwein zu verkaufen Die im Lande wohnenden
Europäer dürfen ſich aber ihren Bedarf kommen laſſen und
die Grönländer damit traktieren Man gibt ihnen namentlich

gekommen und deshalb erhalten die ünglinge nur wenig
oder garnichts davon damit ſie gute änger werden Der

man davon nicht betrunken werden könne

Handel den man mit ihnen abſchließt Ferner iſt es ſo
weiſe eingerichtet daß die Kifaker oder in Dienſten des
däniſchen Handels Angeſtellten jeden Morgen ihren Schnaps
bekommen während die Farger die tüchtiger ſein müſſen
und deshalb über den Kifakern ſtehen nur dazu gelangen
wenn ſie den Europäern Dienſte leiſten oder ihnen etwas
verkaufen

Alle Männer wie Frauen ſind leidenſchaftliche Brannt
weintrinker Nicht weil er gut ſchmecke vertrauten ſie mir
oft an ſondern weil es ſo herrlich ſei betrunken zu ſein
Betrunken waren ſie denn auch ſobald ſich eine Gelegenheit
erbot doch war dies glücklicherweiſe nicht ſo häufig der
Fall Daß der Rauſch wirklich der Zweck dieſes Genuſſes
war ſcheint ſchon daraus hervorzugehen daß die Kifaker
garnicht ſehr auf den Morpenſchnaps erpicht waren weil

Aus dieſem
Grunde kamen oft mehrere dahin überein daß einer einen
Morgen ſämtliche Schnäpſe trank und am Tage darauf die
Reihe an den zweiten kam Hierdurch konnten ſie ſich in
beſtimmten Zwiſchenräumen einen ordentlichen Rauſch ver
ſchaffen Kamen jedoch die Vorgeſetzten dahinter ſo wurde
ihnen freilich das Handwerk zu legen geſucht

Ganz den bei uns im allgemeinen beſtehenden Verhält
niſſen entgegen fanden die Grönländerfrauen in der Regel
ihre Männer reizend wenn dieſe berauſcht waren und
amüſierten ſich köſtlich über den Anhlick Um der Wahrheot
die Ehre zu geben muß ich allerdings erklären daß ſie mit
wenigen Ausnahmen viel weniger abſtoßend und bedeutend
friedfertiger in dieſem bacchantiſchen Zuſtande erſchienen
als man es bei uns zu Hauſe in ähnlicher Verfaſſung ge
wöhnlich iſt

Bei der Ankunft der Europäer im Lande kannten die
Eingeborenen die Wirkung des Branntweins noch nicht
Als das Weihnachtsfeſt herannahte fragten ſie Niels Egede
wann ſeine Leute toll würden ſie hielten nämlich die
Tollheit für eine notwendige Folge des Feſtes und ſie

war ihnen ein Ausgangspunkt für ihre Zeitberechnung eworden Später e ren ſie die Tollheit rühre von dieſer

Flüſſigkeit her die ſie deshalb Silaerünartok oder das
wovon man ſeinen Verſtand verliert nannten jetzt aber
nennen ſie ſie gewöhnlich 8napsemik

dann welchen wenn ſie auf den Booten der Europäer bei
Sommerrejſen als Beſatzung fungieren ſowie nach jedem
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Im die gemeinſame Bundesſache ausſpricht

Jm Kreiſe Wanzleben haben die Vertrauensmänner des

We ren genaufzuſtellen ſondern ebenſo wie die Konſervativen dend Regierungspräſident a D v Arnſtedt in
Bundes der Landwirte beſchloſſen
Rittergutsbeſitzer
Brumdhy zu unterſtützen v A iſt eigentlich von rechtsnational
ſberaler Seite aufgeſtellt wird ſich aber der konſervativen Partei
anſchließen

Daß der Bund der Landwirte in Wolfenbüttel eine
Sonderkandidatur aufgeſtellt hat die die Gefahr heraufbeſchwört

ur Stichwahl kommen zu laſſen
Litglieder aus dem Bunde geführt

orſitzenden des Bunde im Herzogtum
Braunſchweig Oberamtmann Dieckmann in Heimburg folgendes

die Ordnungsparteien nicht
hat zum Austritt namhafter
Sie haben an den

Schreiben erlaſſen
Die Unterzeichneten halten nach wie vor die Reichstags

Kandidatur v Kaufmann im 2 braunſchweigiſchen Wahl
ahlkreis den
Um v Kauf

manns Wahl tatkräftig unterſtützen zu können erklären die
ſelben hiermit ihren Austritt aus dem Bund der Land

kreis für diejenige die allein geeignet iſt den
vereinigten Ordnungsparteien zu erhalten

wirte
Zu den Ausgetretenen gehört
v Kaufmann

wie ſchon mitgeteilt außer
elbſt auch der Begründer und frühere erſte Vor ſchw tetſitzende des Bundes der Landwirte im Herzogtum Braunſchweig weren Steht r

dem die Verſammlung ihren Dank für ſeine Verdienſte j Wahrſcheinlich werden die Arbeiter bis zum 1 Oltober in Ober
ſchleſien bleiben

Halberſtadt 18 Mai Selbſtmord verſuch Am Sonnabend Nachmittag verſuchte ein früherer Lederfärber von vier
ſich hinter den Spiegelsbergen zu erhängen Er wurde aber
von einer hinzukommenden Perſon noch rechtzeitig abgeſchnitten
ſodaß die ſofort angeſtellten Wiederbelebungsverſuche von Erfolg
waren er wurde mittels Krankenwagens nach dem Kranken
hauſe geſchafft

Nordhauſen 18 Mai Ein Luftballon flog am Sonn
abend nachmittag nach 3 Uhr über unſere Stadt und landete
7 Kilometer öſtlich in der Nähe des Nachbardorfes Leimbach auf
freiem Felde Jhm entſtiegen ein Offizier und zwei Herren in
Zivil die dem Luftſchifferverein Barmen angehörten Sie
waren vormittags 8 Uhr in Barmen e gen und nach
mittags 3 Uhr gelandet Gleich nach Ffolgter andung ließen
ſie zwei mitgebrachte Brieſtauben mit der Nachricht über Zeit
und glückliche Landung abfliegen Der Ballon wurde auf einem
Wagen nach dem hieſigen r befördert und als Frachtgut
aufgegeben worauf die drei Luftſchiffer mit dem nächſten Eilzug
die Rückreiſe nach Barmen antraten

Gr Roſenburg 19 Mai Jn der alten Saale ge
funden wurde die Leiche eines dem Arbeiterſtande an
ehörenden Mannes die auf dem Rücken in einem Sack einen

g Da ſie ſchon ſtark in Verweſung über
gegangen war muß ſie ſchon längere Zeit dort gelegen habenGutsbeſitzer und Landtags Abgeordneter Rühland in Königs Die Perſonalien konnten nicht feſtgeſtellt werden

lutter

Arbeiterbewegung
Nachdem die ſtreikenden Verputz er in Köln der Auf

forderung des Arbeitgeberverbandes die Arbeit wieder aufzu
nehmen nicht entſprochen haben wird am Mittwoch die Aus
ſperrung ſämtlicher Verputzer Fuger ſowie der Maurer die

Eine geſtern
der Bau

arbeiter erklärte ſich mit den ſtreikenden Verputzern ſolidariſch
es dürfte, ſoweit die Stimmung der Bauhandwerker ſich überſehen
läßt nunmehr auch zu einem umfangreichen Maurerſtreik
kommen der ſchließlich zu der früher geplanten Ausſperrung

Verputzarbeiten nicht ausführen wollen erfolgen
von über 1000 Perſonen beſuchte Verſammlung

der geſamten Bauhandwerker führen dürfte

AAygkand
Die Jndenmaſſacres von Kiſchinetv

Jn Kiſchinew haben mehrere Gerichtsverhandlungen gegen
Perſonen ſtattgefunden in deren Wohnungen Gegenſtände
entdeckt wurden die bei Juden während der blutigen Krawalle
geraubt worden waren Jm ganzen wurden bis jetzt
r zu Gefängnisſtrafen von 14 Tagen bis 3 Monaten
erurteilt

Die Unrnhen in Macedonien
Ueber die Herſtellung des Minengrabens unter der otto

maniſchen Bank wird der Wiener Neuen Freien Preſſe
noch aus Saloniki ergänzend berichtet Das Haus mit dem
e la en gegenüber der Bank wurde zuerſt von einem

riechen und einem Bulgaren Marco Stojan Vanew gemietet
Da das Geſchäft ſchlecht ging behielt Vanew den Laden allein
Vanew ließ eine Zwiſchen wand im Laden errichten wo
durch der rückwärtige Teil des Ladens verborgen blieb Die
Minenarbeit hat wahrſcheinlich ſchon Oktober 1902 begonnen ſie
dauerte ſieben Monate zweifellos unter Leitung und nach Angaben
eines bulgariſchen Genieoffiziers Ein Plan von fachmänniſcher
and und n Offiziershandſchuhe wurden in der
ine gefunden ie notwendigen Krümmungen des Ganges

ſind offenbar nach den Angaben eines Fachmannes ausgeführt
Das Attentat ſollte wahrſcheinlich erſt am Georgstage am
6 Mai ausgeführt werden an welchem Tage eine Hochzeits
tafel in dem gleichfalls unterminierten Hotel Colombo
der Bank gegenüber beſtellt war Die Exploſionsmaſchinen
und Sänren ſind wahrſcheinlich von bulgariſchen Arbeitern in
Salonikt hergeſtellt

Jtalien
Eine oſfiziöſes Blatt der Mattino möchte in einem Artikel

nachweiſen welch hohes Jntereſſe Jtalien an der Ein
wanderung der aus Frankreich vertriebenen
Orden habe Ein paar tauſend franzöſiſcher Mönche mit
hundert bis zweihundert Millionen Kapital würden genügen
die verblutende Landwirtſchaft Süditaliens zu retten

Vermutlich hat man es in dieſem Artikel mit einer Leiſtung
des offiziöſen Blattes auf eigene Fauſt zu tun Daß er ein
Symptom für den Einfluß wäre den der Kaiſerbeſuch im Vatikan
auf die Beziehungen der italieniſchen d Kurie aus
geübt haben ſoll klingt recht un wahrſcheinlich Jtalien wird ſich
wohl bhüten lächelnd ein paar tauſend Mönche hinunter
zuſchlucken Die Regierung wird umgekehrt der Meinung ſein
daß ſie ſchon viel zu viel an Klerus und Mönchtum zu ver
dauen hat

Türkei
Entgegen allen türkiſchen Gepflogenheiten hat ſich der Sultan

entſchloſſen Prinz Eddin dem jüngſten ſeiner Söhne einer
Reihe europäiſcher Höfe einen Beſuch abſtatten zu
laſſen Prinz Eddin wird ſeine Reiſe im September in
Begleitung ſeines Erziehers und dreier höherer Offiziere an
treten er geht zunächſt nach Berlin dann Wien Petersburg
London und Paris

Provinzialnachrichten
Wernigerode 18 Mai Eine größere Anzahl vonWaldarbeitern und zwar 20 Holzhauer und I Frau aus

dem Hohnſteinſchen Forſtrevier ſowie 77 Holzhauer aus dem
Wernigeröder Forſtrevier gingen heute mittag von hier nach
Dberſchleſien ab um die durch das jüngſte Unwetter entſtandenen
Volzſchäden in den Beſitzungen des Fürſten aufzuarbeiten
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Torgan 18 Mai Obſtausſtellung Meſſeraffäre Vor kurzem iſt hier ein Obſtbauverein für Torgau
und Umgegend gegründet worden Um den Beitritt zum Verein
zu erleichtern hat man beſchloſſen von denyjenigen welche im
Laufe dieſes Sommers die Mitgliedſchaft erwerben Eintritts
geld nicht zu erheben Erwähnenswert iſt beſonders daß der
junge Verein für den Herbſt bereits eine Obſtausſtellung in
Ausſicht genommen hat Am Sonnabend fand hier wieder
eine Meſſerſtecherei ſtatt und zwar zwiſchen zwei hier in Arbeit
ſtehenden Schloſſern die in ihrer gemeinſamen Herberge in
Streit gerieten Der Schloſſer Heinrich Hankmann aus Münz
dorf i Weſtf der in angetrunkenem Zuſtande bereits ſeine
Lagerſtätte aufgeſucht hatte wurde von ſeinem Arbeitskollegen
und Stubengenoſſen dem Schloſſer Wilhelm Wagner derart
durch einen Meſſerſtich am linken Oberarm verletzt daß er um
Aufnahme im hieſigen Krankenhauſe nachſuchen mußte Hoffent
lich nimmt ſich das Gericht in energiſcher Weiſe der überhand
nehmenden Meſſeraffären an damit in Torgau und deſſen Um
gegend welche ſeit einiger Zeit im Zeichen des Blutvergießens
ſtehen wieder mehr Sicherheit Einzug hält

Ordensverleihnngen Verliehen wurde Dem Eiſenbahnbetriebs
ſekretär a D Karl Lorenz zu Halberſiadt bisher in Erfurt der Königliche
KronenOrden vierter Klaſſe dem Eiſenbahnlokomotivführer a D Friedrich

ſenberg zu Kölleda im Kreiſe Eckartsberga das Allgemeine Ehren
zeichen

Perſonal veränderungen in der Armee Provinz Sachen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſeßungen Jm aktiven Heere v Veezwarzowsky
Hauptm und Komp Chef im 8 Thür Jnf Reg Nr 153 behufs Vertretung
eines perſönlichen Adjutanten auf drei Monate zur Dienſtleiſtung beim Herzog
von Sachſen Altenburg kommandiert

Deſſau 18 Mai Der Verein deutſcher Zeitungs
verleger Kreis Mitteldeutſchland E V hielt am Sonn
abend und geſtern hier ſeine dritte Wanderverſammlung ab mit
der eine Reihe feſtlicher Veranſtaltungen verbunden war Trotz
des ungünſtigen Wetters war eine beträchtliche Anzahl von
Zeitungsverlegern aus dem Vereinsgebiet viele mit ihren Damen
erſchienen Nachmittags 34 Uhr erfolgte im Rathauſe die
offizielle Begrüßung der Verſammlung durch Herrn Oberbürger
meiſter Dr Ebeling Namens des Vereins antwortete der Vor

An dieſen Begrüßungsakt ſchloß ſich ein Rundgang durch die
Räume des Rathauſes bei welchem Herr Oberbürgermeiſter
Dr Ebeling die Führung übernahm Die Generalverſammlung
fand abends im Bahnhofshotel ſtatt und wurde vom Vor
ſitzenden Herrn Feſſel Halberſtadt mit einer Begrüßung der er
ſchienenen Teilnehmer eröffnet Herr Dr Faber Magdeburg
erſtattete den Bericht über die Tätigkeit des Vereins im ab
geſchloſſenen Berichtsjahre 1902/02 der dartat wie vielfach der
Verein wieder die Jntereſſen ſeiner Mitgiieder erfolgreich ver
treten konnte Der Bericht ſchloß mit dem Wunſche daß für
die Folge in noch größerem Maße ſeitens der Mitglieder die
jederzeit bereitwilligſt zur Verfügung ſtehende Unterſtützung des
Vereins in Anſpruch genommen werden möchte in allen Fällen
in denen es irgend wünſchenswert oder notwendig erſchiene
Jm Anſchluß hieran erfolgte die Aufnahme einiger neuen Mit
glieder Der vom Kaſſenführer Herrn König Bernburg erſtattete
Rechnungsabſchluß wurde von den Kaſſenprüfern Herrn Pflanz
Neuhaldensleben und Herrn Judeich Oſchersleben für richtig
befunden Nach einem von Herrn Dr Faber Magdeburg über
das neue Urheberrecht und die durch dieſes geſchaffene Lage für
die Zeitungsverleger erſtatteten Bericht der manchen inter
eſſanten und belehrenden Hinweis brachte W die Wieder
wahl des geſamten bewährten Vorſtandes auf Antrag aus der
Verſammlung durch Zuruf Mit der Vertretung des Kreis
vereins Mitteldeutſchland auf der am 30 Juni in Hamburg ſtatt
findenden Generalverſammlung des Hauptvereins wurde Herr
Feſſel Halberſtadt beauftragt Nachdem noch von Herrn Wie
precht Bernburg die Frage der Verſicherungspflicht der Zeitungs
träger angeregt worden war die zu längerer intereſſanter und
klärender Ausſprache führte wurde zum Ort der nächſtjährigen
Wanderverſammlung Blankenburg am Harz gewählt Der
geſtrige Sonntag brachte zunächſt eine gemeinſame Befichtigung
der Kunſthalle und ein Frühſtück im Ratskeller Der Reſt des
Tages wurde durch einen Ausflug nach Wörlitz ausgefüllt

Beruburg 18 Mai Landtagsab g ordn Fiedler ff
Landtagsabgeordneter Juſtizrat Otto Fiedler iſt heute früh hier
geſtorben Der Verſtorbene hat dem Landtage zweimal an
gehört zuerſt von 1890 96 und jetzt dem neuen Landtage
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ſitzende desſelben Herr Buchdruckereibeſitzer Faber Magdeburg ſch

Braunſchweig 18 Mai Eine aufregende S

n 8 D zenBieitt r am Sonnabend Abend in der Nähe des Lonht
Hannorer war hier ver e n hen a
He ar erwandten zu Beſuch geweſen Arwollte ſie wieder abreiſen und wurde von ihren
d er zur Bahn begleitet Bei der Dampferlandungsſtelle vor
der Bahnhofsbrücke ſpraug das junge Mädchen plötzlich über
208 Stacket und ſtürzte ſich in die Oter Jhr Velter und ein
Hausdiener an ihr ſofort nach undes gelang ihnen ſizu retten Darauf wurde das junge Mädchen Mittels See
wagens nach dem ſtädtiſchen Krankenhanſe gebrge rVeranlaſſung zur Tat iſt bislang nichts Petdant bt Never die

Jenag 18 Mal Fleiſcherverband er 19tag des Thüringer Bezirksvereins im denten dahts
verbande nahm am Sonntag vormittag mit einer Vorſtands
ſitzung im Hotel Zur Sonue ſeinen Anfang Nach 1 Ur
bewegte ſich der von der hieſigen Fleiſcherinnung arrangierte
Feſtzug durch die vielfach beflaggten und geſchmückten Straßen
nach dem Deutſchen Haus wo alsbald die Verhandlungen be
gannen 51 Jnnungen hatten Delegierte entſandt Als Ver
treter der großherzoglichen Staatsregierung war Bezirksdirektor
SchmidtApolda erſchienen namens der Stadt begrüßte Ober
bürgermeiſter Singer die Verſammlung Die Leitung der Ver
handlungen führte Vorſitzender Wiegand Apolda Jn der Be
ſprechung wurde erinnert daß die Fleiſcherberufsgenoſſenſchaft
mit ſo hohen Veiträgen arbeite während man ſie doch gerade
gegründet habe um nicht ſo hohe Beiträge zahlen zu müſſen
Vom Vorſtandstiſch wurde erwidert daß daran die nenerliche
Verfügung der Regierung ſchuld ſei wonach der Reſervefonds
für alle Berufsgenoſſenſchaften zuſammengenommen auf 400 Mil
lionen Mark gebracht werden müſſe allerdings müſſe man dahin
wirken daß die Aufbringung nicht der heutigen Generation
allein zugemutet ſondern auf einige Jahrzehnte verteilt werde
Eine Reſolution Dönicke Erfurt beim Verband auf Gründung
von Jnnungsſchlachtviehverſicherungen als die billigſten und
zweckmäßigſten hinzuwirken gelangte zur Annahme Gegen das
Spar und Rabattvereinsweſen ſprach man ſich nach einem
Vortrag von Salzmann Eiſenach energiſch aus ebenſo gegen die
Bewilligung von Rabatt an Wirte und Konſumvereine Ein
Antrag Nordhauſen mit der Tendenz dem Verband deutſcher
Nahrungsmittelfabrikanten 2c eine größere materielle Beihilfe
als bisher zu gewähren wurde abgelehnt dagegen einſtimmig
der Antrag Artern und Stadtſulza angenommen die Reichs
regierung um Ausdehnung der Schlachtvieh und Fleiſchſchau
auch auf die privaten Schlachtungen zu erſuchen ebenſo ein
Antrag der Verband möge erſtreben daß die Einfuhr von
lebendem Vieh nach an der Bahn liegenden Schlachthäuſern
beim Abſchluß von Handelsverträgen mit Oeſterreich und Ruß
land geſtattet auch die Einfuhr friſcher Lebern erleichtert werde
Der Vorſtand wurde wiedergewählt Als Ort für den nächſten
20 Vereinstag wurde Meiningen und wenn dies ablehnt
Erfurt beſtimmt

Weimar 19 Mai Die geſtrige Bürgermeiſter
wahl hat keinen endgültigen Abſchluß gefunden denn es
wählten von 1874 wahlberechtigen Bürgern nur 972 Die amt
lich vorgeſchriebenen zwei Drittel der Wähler ſind alſo nicht
erreicht es muß ſomit ein neuer Wahltermin anberaumt werden
und zwar findet dieſer am Montag den 25 d ſtatt Jn
dieſem Termin haben nur diejenigen Wahlberechtigten zu wählen
d am geſtrigen Wahltermin ihr Stimmrecht nicht ausgeübt
haben

Rudolſtadt 18 Mai Unglücksfall eines Rudol
ſtädters in Lugano Wie gemeldet wird fiel Herr Guſtav
Soelle aus Klein Geſchwenda Fürſtentum Schwarzburg Rudol
ſtadt beim Uebergang von einem Waggon zum anderen unter
den Gotthardzug und wurde ſchwer verletzt Der Verunglückte
wurde in das Kantonſpital in Mendriſto überführt wo ihm
beide Beine unterhalb der Knie amputiert wurden

Eiſenberg 18 Mai Der Konflikt in der Reineck
en Porzellanfabrik in welcher ſämtliche organiſierten

Porzellauarbeiter die Kündigung erhalten hatten weil die Dreher
der Firma infolge der Entlaſſung eines Kollegen in den Aus
ſtand getreten waren iſt beigelegt Die Firmeninhaber haben
ſich bereit erklärt ſämtliche Kündigungen zurückzunehmen jedoch
bleiben zwei Arbeiter durch welche die Kündigung verurſacht
wurde entlaſſen Dagegen dauert der Manurerſtreik noch fort

Gera 18 Mai Die ausſtändiſchen Arbeiter der
Glacélederfabrik L Schalſcha hier haben die Arbeit heute zu
den bisherigen Arbeitsbedingungen wieder aufgenommen Es
wurde ihnen von den Jnhabern der Firma bei guten Arbeits
leiſtungen eine Lohnerhöhung zugeſagt

Leipzig 19 Mai Beendigung des Bierkriegs
Majeſtätsbeleidigung Der Leipziger Bierkrieg wird
vorausſichtlich heute ſein Ende erreichen Es haben Verhand
lungen zwiſchen dem Lokalkomitee und dem Brauereiverein
Leipzig ſtattgefunden deren Reſultat in einer heute im Felſen
keller zu Plagwitz abzuhaltenden allgemeinen ſozialdemo
kratiſchen Arbeiterverſammlung zur Beratung ſteht Die Ver
ſammlung wird voranßsſichtlich das Ende des Streites beſchlließen
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bleiben unsere Geschäftsräume bis nachmittag 4 Uhr für den Verkauf

g a nrummer aBenjſa
Grosse Vlrichsetrosse 2223

e S S re eeneete7 J d v T ae e J 3 v he o

Ein Verfahren wegen Majeſtätsbeleidigung ſchwebt z Z
gegen den Redakteur der Leipz Volksztg Dr Lenſch Jn
einer Notiz über den Empfang des Königs Georg in Dresden
wurde wie das genannte Blatt ſelbſt mitteilt eine Beleidigung
des ſächſiſchen Königs erblickt
c

m X
J Heraus mit der alten Waſchaus damit er J W de etF erein mit Luhns Waſch ExtraktRein damit in jeden umſichtig geſührten prak

tiſchen Haushalt Schon eine ganz ſchwache Löſung von Luhns
Waſch Erxtrakt reinigt ſchnell ſchönend und gut alles was über
baupt gereinigt werden kann Dies wiſſen heute bereits die
meiſten Hausfrauen deshalb auch iſt Luhns in allen beſſeren
Geſchäften ſtets vorrätig Praktiſcheres kann man ſich
aber auch wirklich nicht denken Staatsmedaille für ber
vorragende Leiſtungen und Goldene Medaille der Düſſel
dorſer Ausſtellung mit anderen Worten der Name Luhns
iſt eine Garantie ſür den Käufer Vorſicht beim Einkanuf
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Seiden Kngebvot
ohne Gieichen
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m Tfür Blusen unckl Kostüme
gind

zum Verkauf gestellt Darunter ist besonders hervorzuheben

Bin Posten e Meter S Pfg
Regulärer Preis 2 Mark

reinseidene Taffete SEin P osten in 36 Farben Meter 88 P fg
BRegulärer Preis 2 Mark

Ein Posten e Meter PfgBegulärer Preis 1 I 75 Pfg

schwere reinseidene 38Ein P osten farbige Damassées Meter 4 M
Regulärer Preis 2,50 H bis 3,00

Ferner

Grosse Posten in schweren reinseidenen Blusen und Kostüm Stoffen extra schweren
reinseidenen ein farbigen Stoffen und prima schwarzen reinseidenen Damassées

das Meter I MK I,25 MK 1,35 MK L,75 M
Diese Offerte gilt nicht für Bitte meine SchaufensterWiederverkäufer zu beachtenGlieschäfftshaus

a e I W m eGrösstes Warenhaus der Provinz Sachen
Sür den Anzeigenteil verantwortlich Fritz König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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